
An alle Haushaltungen

Herausgeber: Gemeinde Grainau, Am Kurpark 1, 82491 Grainau					                       19. März 2010

Bürgerinformation                  Grainau

•	 Wartungsarbeit im Zugspitzbad: 
Das Zugspitzbad hat im Anschluss an die 
Wintersaison wegen Renovierungs- und 
Wartungsarbeiten in der Zeit vom 12. bis         
30. April 2010 geschlossen. Dies gilt auch 
für den gesamten Saunabereich.
•	 Renovierungsarbeiten im Rathaus: 
Bürger, die in den vergangenen Wochen 
das Rathaus besuchten, konnten feststel-
len, dass Renovierungsarbeiten vorgenom-
men wurden. Diese sind nun abgeschlos-
sen. Nicht nur die Gänge erhielten einen 
neuen Anstrich, sondern auch der Boden-
belag wurde nach über 40 Jahren ausge-
tauscht. Auch die Türen glänzen wieder neu 
in ihren alten Farben. 
•	 Bank zum Genießen: Familie Vogt aus 
Felde bei Kiel überraschte die Gemeinde 
mit einer Spende. Die Urlaubsgäste aus 
dem hohen Norden spendierten eine Park-
bank für den Kurpark, „damit auch weitere 
Urlauber und Einheimische die wunder-
schöne Umgebung genießen können.“ Die 
Gemeinde freut sich über diese Großzü-
gigkeit und dankt herzlich. Nachahmer sind 
willkommen. 

•	 Straßenreparaturen: Im Laufe des Früh-
jahrs werden noch einige Straßenabschnit-
te ausgebessert, die im vergangenen Jahr 
nicht mehr fertiggestellt werden konnten. 
Dazu zählen auch der Teil der Waxenstein-
straße vorm Bahnübergang sowie der Ab-
schnitt der Zugspitzstraße zwischen Deger-
nau und Wankstraße. 
•	 Tonnenweise Splitt und Salz: Auf-
grund des langen und eisigen Winters 
vermeldet der Bauhof, dass der Verbrauch 
an Salz und Splitt erheblich gestiegen ist. 
Heuer streuten unsere Mitarbeiter auf den 
Hauptstraßen und der Busstrecke bereits 
mehr als 30 t Salz. Dies entspricht dem 
Verbrauch einer „normalen“ Wintersaison. 
Ähnlich verhält es sich beim Splitt. Heuer 
wurden 300 t nicht nur auf den Ortsstraßen, 
sondern auch auf den 100 km langen Geh- 
und Wanderwegen verteilt. Dies entspricht 
der Gesamtmenge des letzten Jahres. 50 t 
Splitt und 5 t Salz sind bereits bestellt, um 
auch für die restliche Winterzeit genügend 
Streugut auf Lager zu haben. 

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

in der letzten Gemeinderatssitzung hat der Leiter des Staatlichen 
Bauamtes in Weilheim, Herr Ltd. Baudirektor Grafwallner, die anste-
henden Arbeiten für den nun beginnenden Bau der Kramerumgehung 
vorgestellt. Kurz darauf  wurden bereits die dafür erforderlichen Ro-
dungsarbeiten vom künftigen Westportal des Tunnels zur Loisach hin 
durchgeführt. Leichtes Entsetzen machte sich bei vielen Bürgern breit, 
als nun das Ausmaß der künftigen Trassenführung deutlich wurde. Im 
Bauamt der Gemeinde wollten auch wieder vermehrt Bürger Einsicht 
in die Planungsunterlagen nehmen. Selbstverständlich ist dies weiterhin 
während der Öffnungszeiten problemlos möglich.

Bei der Präsentation im Gemeinderat wurden auch simulierte An-
sichten der künftigen Tunnelportale gezeigt. Darüber, was die Gemeinde 
Grainau in erster Linie aber betrifft, nämlich die Situation mit den zwei 
Riesenbrücken in der Schmölz, lagen keine Ansichten vor. Erstaunlich für 
den Gemeinderat war die Aussage, dass es dazu keine gäbe. Fast un-
glaublich! Da sollen zwei Brücken mit einer Spannweite von 65 bzw. 85 
Metern, eingebettet in jeweils 200 Meter lange Rampen, erstellt werden 
und dazu gibt es keine Ansicht… Hat man sich bisher gescheut, die Öf-
fentlichkeit aufzuklären? Die Gemeinde jedenfalls hat eine entsprechende 
Darstellung eingefordert.

Ihr

Andreas Hildebrandt
1. Bürgermeister 

Neues Fahrzeug für die                                            
Freiwillige Feuerwehr Grainau

Wie bereits berichtet, erhält die Frei-
willige Feuerwehr Grainau heuer ein 
neues Löschfahrzeug. Das alte Lösch-
gruppenfahrzeug LF 8 tat 28 Jahre lang 
seinen Dienst und wird nun durch ein 
neues, dem LF 20/16, ersetzt. 

Das Löschgruppenfahrzeug 20/16 
verfügt über einen 2 000 Liter fassenden 
Löschwassertank, 200 Liter Schaum-
mittelvorrat und 12 kg Löschpulver. 
Seine Feuerlöschkreiselpumpe kann 
mindestens 2 000 Liter Wasser pro Mi-
nute bei einem Ausgangsdruck von 10 
bar fördern. Dieses Fahrzeug wird nun 
im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr am 
Sonntag, 18. April 2010 geweiht. Um 

8.15 Uhr stellt sich der Kirchenzug am 
Schwimmbad-Parkplatz auf. Nach dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche, wird Herr 
Pater Thomé die Weihe des Fahrzeuges 
vornehmen. Die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr treffen sich nach der 
Weihe zur Jahreshauptversammlung im 
Kurpark Restaurant. 

Bereits heute lädt die Vorstandschaft 
der Feuerwehr alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste zu ihrem Tag der 
offenen Tür am Sonntag, 8. August 2010 
herzlich ein. An diesem Tag können alle 
Interessierten das neue Löschgruppen-
fahrzeug ausgiebig begutachten. Weitere 
Einzelheiten werden noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.
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Problemmüllsammlung
Am Samstag, 24. April 2010 findet 

von 12.15 - 15.00 Uhr am Schwimmbad 
Parkplatz in Grainau eine Sammlung 
schadstoffhaltiger Abfälle aus Haus-
haltungen statt. Zu beachten ist, dass 
schadstoffhaltige Abfälle nur in gegen 
Bruch und Auslaufen gesicherten Behält-
nissen (unbeschädigt und verschließbar) 
zur Sammelstelle angeliefert bzw. abge-
geben werden dürfen.  Ein Umleeren der 
angelieferten Abfälle in andere Behältnis-
se ist bei der Sammlung grundsätzlich 
nicht möglich. 

Sollten Sie noch Fragen haben, wen-
den Sie sich an die Abfallberatung beim 
Landratsamt  unter den Telefonnummern 
751-376 und 751-363. 

Das Zugspitzdorf auf 
Werbetour

Die Internationale Grüne Woche Ber-
lin zeigt sich auch 2010 (15. bis 24. Ja-
nuar 2010) als größte Verbrauchermesse 
der Welt. Das Zugspitzland war wieder 
mit einem Stand vertreten, der teilweise 
durch die Tourist-Info von Grainau be-
setzt war. Viele Interessierte, darunter 
auch namhafte Politiker statteten dem 
Stand einen Besuch ab. 

In der gleichen Zeit präsentierte sich 
das Zugspitzdorf auf der CMT (Interna-
tionale Ausstellung für Caravan Motor 
Touristik) in Stuttgart. Auch hier war eine 
große Nachfrage zu verzeichnen.

Vom 30. Januar  bis 1. Februar 
2010 war Grainau auf dem Dresdner 
Reisemarkt mit einem eigenen Stand. 
Es herrschte große Nachfrage nach 
konkreten Angeboten. 

Das Team der Tourist-Information 
wird in diesem Jahr noch auf weiteren 
Messen unser Zugspitzdorf anbieten.

Sammlung von Grünabfällen
Im Rahmen dieser Frühjahrs-Sammlung besteht die Möglichkeit, während der Zeit

von Freitag, den 02.04.2010 bis Samstag, den 31.05.2010 Grünabfälle am 
Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten kostenlos abzugeben. Folgende Grünabfälle 
werden angenommen: Baum- und Strauchschnitt sowie Laub. Dabei gelten folgende 
Vorschriften: Die Anlieferungen sind auf bis zu 3 cbm pro Gartengrundstück und 
Sammelaktion begrenzt. Der angelieferte  Gehölzschnitt sollte eine Länge von 1 
m und einen Durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Grasschnitt wird nicht 
angenommen. Für weitere Auskünfte stehen die Abfallberater des Landratsamtes 
Garmisch-Partenkirchen zur Verfügung (Tel.: 08821/751-363).

Überdachung von Balkonen und                              
terrassenartigen Balkonen 

Der Gemeinderat hat kürzlich in öffentlicher Sitzung über gelegentlich geäußerte 
Wünsche nach Überdachungen von Balkonen und terrassenartigen Balkonen dis-
kutiert. Er hat hierbei festgestellt, dass solche Überdachungen nicht ortsüblich sind 
und sich nicht in das Ortsbild einfügen. Die Gemeinde Grainau wird geprägt durch 
seine überlieferte heimische Bauweise mit dörflichem und bodenständigem Cha-
rakter. Die durchgehend alpenländische Prägung soll erhalten und, wo erforderlich, 
wieder hergestellt werden.

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat eine Ergänzung der Ortsgestaltungs-
satzungen (OGS 1 und OGS 2) beschlossen. Damit ist auch satzungsgemäß 
festgehalten, dass Überdachungen von Balkonen und terrassenartigen Balkonen 
weiterhin nicht zulässig sind.

Neuer Streuprospekt
Die Gemeinde Grainau hat einen 

neuen Prospekt aufgelegt. Dieser soll 
Lust auf Urlaub in unserem Dorf machen. 
Auf wenigen Seiten wird die Vielfalt der 
Möglichkeiten für Erlebnis und Erholung  
angeboten. 

Dieser Streuprospekt eignet sich 
hervorragend zum Verteilen auf Messen, 
für die Korrespondenz als Beilage und 
ggf. auch als kleines Geschenk. In der 
Tourist-Info liegt er sowohl in deutscher 
als auch in englischer Fassung zur Ab-
holung bereit.

Umbau des Dorfplatzes in Untergrainau
Am vergangenen Montag, 15. März, hat die Gemeinde damit begonnen, das 

noch fehlende Verbindungsstück der Hauptwasserleitung am Unteren Dorfplatz 
einzubauen. Damit sind die Voraussetzungen für die Fortsetzung der Sanierungs-
maßnahmen geschaffen worden. Die Firma Haseitl wird im Laufe der kommenden 
Woche ihre Arbeiten wieder aufnehmen.

Vorgesehen ist folgender Ablauf: Zunächst wird der Anschluss des Krepbach-
weges an den Dorfplatz geschaffen. Dazu ist es auch notwendig, den Bürgersteig 
vor dem Blumenladen und der Postagentur zu erneuern. In dieser Zeit kann der 
Krepbachweg mit Fahrzeugen nur über die Alpspitzstraße und den Stepbergweg 
erreicht werden.

In einem nächsten Schritt wird der Fahrbahnteil, der noch nicht gepflastert ist, in 
Angriff genommen. Voraussetzung dazu ist, dass die Einfahrt von der Eibseestra-
ße und der Loisachstraße in den Unteren Dorfplatz dorthin verlegt wird, wo bisher 
die Blumenrabatte war und der Baum stand. Damit ist gewährleistet, dass der 
Dorfplatz ohne große Probleme befahren werden kann. Eine Umleitung wird also 
nicht erforderlich sein. Sobald die Fahrbahn und die Einfahrt in die beiden Straßen 
wieder hergestellt sind, wird die Abgrenzung zur Eibseestraße neu gestaltet und 
bepflanzt werden. 

Die notwendigen Baumaßnahmen vor dem Anwesen Unterer Dorfplatz 5 sind 
ebenfalls für dieses Frühjahr eingeplant. Der Umbau des Bürgersteiges, die Herstel-
lung der Parkplätze sowie die Neugestaltung des Vorplatzes bis zum bestehenden 
Brunnen hin werden damit voraussichtlich auch abgeschlossen sein. Der Dorf-
brunnen bleibt vorerst bestehen. Allerdings wird die Umgrenzungsmauer auf der 
Fahrbahnseite weichen müssen, um den Verkehrsfluss zu erleichtern. Eine Sperrung 
der Waxensteinstraße ist nicht mehr erforderlich. Es wird auch dafür gesorgt sein, 
dass während der Bauzeit alle Geschäfte und gastronomischen Betriebe erreicht 
werden können. 

Die Baufirma ist fest davon überzeugt, dass sie bis zur Beendigung der Arbeiten 
vor Pfingsten, alle vorgesehenen Maßnahmen durchführen kann. Damit ist dann 
ein Großteil des Unteren Dorfplatzes neu gestaltet.
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Heimat hautnah
Die Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 4a und 4b besuchten am 4. 
Februar 2010 im Rahmen des Heimat- 
und Sachkundeunterrichts die Zugspitze. 
Herr Thoma von der Bayerischen Zug-
spitzbahn unternahm mit den Kindern 
auf Deutschlands höchstem Berg eine 
„Rundum-Führung“. 

Die Kinder erfuhren nicht nur vom 
„Wettermann“ Interessantes, sondern 
hatten bei strahlendem Sonnenschein 
von oben einen herrlichen Blick auf 
Grainau. 

Alle Kinder waren sich einig: „So einen 
Unterricht sollte es öfters geben!“ A. Strupp

Pinguine in Grainau
Seit ein paar Tagen stehen zwei Pin-

guine auf dem Eisplatz in Grainau! Die 
Figuren sollen Kindern beim Erlernen 
des Schlittschuhfahrens helfen, das 
Gleichgewicht zu halten und problemlos 
über das Eis zu schlittern. Die Pinguine 
wurden von der CSU-Frauen Union 
Grainau gestiftet. 

Die FU Grainau wünscht allen Kin-
dern viel Spaß beim schieben der Tiere. 
Hans Ettl hofft, dass in diesem Winter 
die Kinder noch einige Tage Schlitt-
schuhfahren können, um die Pinguine 
auszuprobieren. 

Geplante Revisionszeiten der                                 
Bergbahnen Frühjahr 2010

Noch bis Sonntag, 11. April, also die kompletten Osterferien lang, ist das Classic-
Gebiet für den Skibetrieb geöffnet. Auf der Zugspitze herrschen derzeit hervorragen-
de Bedingungen. Für Freeskier und Snowboardfans bietet dort das beliebte Camp 
„Spring in the Park“ vom 27. März bis 11. April und auch das endgültige Saisonfinale 
am 2. Mai attraktive Möglichkeiten für Sonnenskilauf und Winterausklang. Danach 
startet die Frühjahrs-Revision wie folgt:

Angegeben sind jeweils der erste und letzte Revisionstag der Bergbahn
Eibsee-Seilbahn		  26. – 30. April und 03. – 07. Mai 2010
Kreuzeckbahn		  12. April – 12. Mai 2010
Alpspitzbahn / Hochalmbahn	 12. April – 02. Juni 2010
Hausbergbahn		  ab 12. April 2010 geschlossen. 
Eckbauerbahn - voraussichtlich	15. – 19. März 2010
Graseckbahn - voraussichtlich	 15. – 19. März 2010
Achtung:  Die Wankbahn ist in den Osterferien vom 2. bis 11. April 2010 geöff-

net und startet bereits ab 1. Mai durchgehend in den Sommerbetrieb bis Anfang 
November 2010. 

Eventuelle kurzfristige Änderungen aufgrund der Witterung oder technischer 
Anforderungen werden über die neue Homepage www.zugspitze.de. und die 
Telefonansage der BZB unter der Telefonnr. 0 88 21 / 79 79 79 bekannt gegeben. 

Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2010/11
Am Mittwoch, den 14.04.2010, 

findet die Schuleinschreibung für alle 
schulpflichtigen Kinder statt. Schul-
pflichtig sind heuer alle Kinder, die am 
30.09.2010 sechs Jahre alt sind oder 
bereits einmal zurückgestellt wurden. 
Zur Anmeldung erscheinen müssen alle 
Kinder, die im Schulsprengel Grainau 
wohnen, auch wenn sie beabsichtigen, 
eine andere Schule zu wählen. Ihr Kind 
nimmt an diesem Tag in der Zeit von 
8.30 – 9.30 Uhr bzw. von 10.30 – 11.30 
Uhr am „Schulspiel“ teil. Sie können sich 
ab sofort im Kindergarten Grainau in die 
Liste eintragen. Kinder, die den Grainau-
er Kindergarten nicht besuchen, können 
sich telefonisch (Tel.: 08821 / 8729) an-
melden. Weitere Informationen bezüglich 
der Anmeldung und der Formalitäten 
erhalten Sie unter www.grainau.de auf 
der Seite Rathaus / Grundschule Grai-
nau oder telefonisch unter der Nummer 
08821 / 8729. 	                   A. Strupp

Unser Tierheim in Garmisch-Partenkirchen
1 375  Tiere aller Art hat das Tierheim 

2009 betreut. Dabei handelt es sich um  
Abgabetiere. Diese kommen aus den 
unterschiedlichsten Gründen in das 
Tierheim. Die Aufnahme und Betreuung 

von Fundtie-
ren ist eine 
Pf l i ch tau f -
g a b e  d e r 
G e m e i n -
den. Diese 
m ü s s t e n 
gefundene 
Tiere sechs 

Monate lang aufnehmen und betreuen. 
Da dies den Rathäusern unmöglich ist, 
hat dies das Tierheim übernommen. 
Auch aus Grainau erhalten wir pro 
Monat durchschnittlich ein Tier. Für 
die Aufnahme aller Fundtiere aus dem 
Landkreis haben wir einen Vertrag mit 
dem Landkreis abgeschlossen. Jährlich 
erhält der Tierschutzverein eine Fundtier-
pauschale aus der Kreisumlage in Höhe 
von 20.500 Euro.

Diese Summe deckt gerade einmal 
die Betriebskosten des Tierheims für 
einen Monat. Darüber hinaus erhalten 
wir keinerlei öffentliche Zuschüsse, 
auch nicht für Baumaßnahmen. Das 
Tierheim finanziert sich ausschließlich 
über Spenden, Mitgliedsbeiträge, Ver-
mächtnisse und dem Ertrag unserer 
Tierpension. Das Tierheim ist zu einer 

Begegnungsstätte von Mensch und Tier 
geworden. Weit über 20 000  Besucher 
jährlich. Darunter  viele „Gassigeher“ 
und junge Menschen, die ihre Freizeit 
im Tierheim verbringen. Das Tierheim ist 
nur eine Zwischenstation für die Tiere in 
ein neues Leben. Und so vermitteln wir 
Jahr für Jahr hunderte von Tieren in gute 
Hände. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Tierheim Werdenfels!

Besuchszeiten/Tiervermittlung: Mitt-
woch bis Sonntag von 14 - 16 Uhr, Gas-
sigehen mit unseren Hunden: Täglich 
8.30 - 11.20 Uhr und 13.30 - 16.30 Uhr.

Tierheim Werdenfels, Schmalenau 
2, 82467 Garmisch-Partenkirchen, Tel. 
08821-55967. 	 Tessy Lödermann

Bei der Übergabe der Pinguine an die 
Gemeinde: von links: Frau Birgitt Langer, 1. 
Vorsitzende der CSU-Frauen Union Grai-

nau, Herr Hans Ettl, Eiswart der Gemeinde



Am Sonntag, 21. März 2010, um 
9.30 Uhr, fällt der Startschuss zum Tou-
renski-Wettbewerb um den „Riffeladler“. 

Der Sportclub 
Eibsee Grai-
nau organi -
siert  diesen 
Wettkampf im 
Rahmen der 
Aktion DSV-
a l p i n - a k t i v. 
Startberechtigt 
sind Jahrgän-

ge ab 1994 und älter. Diese werden in 
fünf Klassen sowie Damen und Herren 
unterteilt. 

Die Strecke beginnt an der Eibsee-
Skilift Talstation auf 990 Meter und 
endet auf 1.639 Meter an der Dr. Gazert-
Hütte am Riffelriß. Die Streckenlänge 
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Veranstaltungen im April und Mai 2010

Ausstellungen in 
der Dorfgalerie                  

April und Mai 2010

April 2010
Sa.	03.	 Proklamation Schützenverein
Mo.	05.	 11.00 Uhr Ostereiersuche am Spielplatz (Grainau aktiv)
Fr.	 09.	 Frühjahrsversammlung der Bergwacht
So. 11.	 Erstkommunion
So.	18.	 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
				    und Weihe des neuen Feuerwehrfahrzeuges
Mi. 	28.	 25 Jahre Maibaumverein
Mai 2010
Sa.	01.	 Maibaum aufstellen in Hammersbach (Maibaumverein)
So.	02.	 11.00 Uhr Konfirmation in der Erlöserkirche
Sa.	08.	 10.00 Uhr Firmung durch Abt Petrus Höhen-
				    steiger OSB vom Kloster Schäftlarn

Mo. 10. bis Mi.	12. täglicher Bittgang
So.	16.	 Höhenrainmesse
So.	23.	 Pfingstgottesdienst im Musikpavillon
Sa.	29.	 bis So. 30. BikeSport-Festival
				    (Informationen unter: www.grainau.de)

Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pfer-
dekutschfahrten, Fackelwanderungen, Wassergymnas-
tik und vieles mehr.
Dazu erhalten Sie Informationen bei der Tourist-Infor-
mation unter der Telefonnr.: 08821 / 9818-50 oder unter 
www.grainau.de.

Steine + Kunst
von Vera und Josef Karner
vom 04.04. - 25.04.2010

Vernissage: Sonntag, 4. April 2010
Die Ausstellung zeigt handwerkliche 
Arbeiten unterschiedlichster Arten aus 
Stein von Vera und Josef Karner aus 
Krün. Nicht nur Tischplatten und Be-
leuchtungen, sondern auch Schmuck, 
Stelen, Wanddekorationen etc. aus 
ausgesuchten heimischen Steinen sind 
zu bewundern. Dazu werden Gemälde 
von Vera Karner gezeigt mit dem Thema 
„Steine, Landschaften, Steinvorkom-
men“. Weitere Informationen unter 
www.geo-trip.de

Emotionen
Bilder in Acryl

von Friederike Metzger
09.05. - 30.05.2010

Vernissage: Samstag, 8. Mai 2010 
Die Künstlerin wurde 1944 in Ro-
senheim geboren und ist in Murnau 
aufgewachsen. Friederike Metzger 
wurde in verschiedenen Maltechniken 
ausgebildet, u. a. in der Acryltechnik. 
Ihre Bilder können dem abstrakten 
Expressionismus zugeordnet werden. 
Frau Metzger ist Mitglied im Murnauer 
Kunstverein „Die Tür“. Weitere Informa-
tionen unter www.friederike-metzger.de

Die Dorfgalerie ist täglich von 
16.00 bis 18.00 Uhr 

(außer Montag) geöffnet. 

Der Riffeladler zieht seine Kreise

Neuer Maibaum              
in Hammersbach

Seit 25 Jahren stellt der Maibaumver-
ein Hammersbach alle fünf Jahre einen 
neuen Baum auf. Auch heuer wird diese 
Tradition fortgesetzt. 

Am Samstag, 1. Mai 2010, um 10.00 
Uhr, ist es wieder so weit: An die 50 
Männer stellen sich der Aufgabe, den 
ca. 30 Meter hohen Maibaum vor der 
Kapelle in Hammersbach hochzuhieven. 
Viel Muskelkraft und Koordination sind 
dafür nötig. Der Maibaumverein lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste 
ein, diesem mit der ganzen Familie 
beizuwohnen. Selbstverständlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. Das 
Haus Hammersbach packt bei schönem 
Wetter den Grill aus, um die Gäste kuli-
narisch  zu verwöhnen. Zünftige Musik 

Maibaumverein                  
wird 25 Jahre

Am 28. April 1985 wurde der 
Maibaumverein Hammersbach ge-
gründet. Exakt 25 Jahre später, also 
am Mittwoch, 28. April 2010, wird 
dies gebührend gefeiert. Der Mai-
baumverein lädt an diesem Tag zu 
seiner Jahreshauptversammlung ins 
Haus Hammersbach ein. Nach der 
Versammlung darf der 1. Vorstand, 
Nikolaus Grasegger, etliche Ehrungen 
vornehmen. Anschließend wird bei 
zünftiger Musik und Brotzeit gefeiert. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen.                       N. Grasegger

des Aufstieges beträgt ca. 5 km. Bei 
der Abfahrtsstrecke ist der Start die Dr. 
Gazert-Hütte. 

Die Abfahrt beinhaltet Pflichttore, die 
bei einem Torfehler mit 20 Sekunden 
Zeitaufschlag berechnet werden. Als 
Ausrüstung sind Tourenski und die 
Mitnahme eines Rucksackes vorge-
schrieben. 

Helmpflicht besteht nur bei der Ab-
fahrt. Das Startgeld in Höhe von 10,00 
Euro für Junioren und 15,00 Euro für 
Senioren beinhaltet das Tourenabzei-
chen „Riffeladler“, eine Urkunde sowie 
Streckengetränke. 

Treffpunkt und Startnummernausga-
be ist am 21.03.2010, um 8.00 Uhr an 
der Eibseealm. Alle weiteren Informatio-
nen zur Ausschreibung und Anmeldung 
finden Sie unter www.riffeladler.de.             

sorgt mit Sicherheit für die richtige 
Stimmung. Auf viele Zuschauer freuen 
sich alle Beteiligten.                         


